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Jungen 19 Bezirksliga RR G2

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell (J15) : TV 1892 Hailer (J15) 
Sonntag, 28.04.2024, 11:00 Uhr

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell (J15) gegen TV 1892 
Hailer (J15): knapp nach Punkten und Sätzen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als Simon Rümmele den Matchball für die
Gäste des TV 1892 Hailer (J15) im Punktspiel der Jungen 19 Bezirksliga RR G2 verwandelte und
der Sieg der Mannschaft damit feststand. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell (J15), das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:20)
quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Simon Rümmele, der seine zwei Einzel und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem
10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:15.

Der Verlauf im Einzelnen: Fünf Sätze beharkten sich Neumann / Dabia und Parpart / Rümmele,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete.
Zwischenzeitlich mussten Fabel / Wang zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Jost /
Linde aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun die
Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Ina Wang war in der Partie gegen Moritz Parpart nicht zu stoppen und ging mit einem 3:
0-Erfolg durchs Ziel. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Jan Jost war indessen Nicolas
Fabel, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Lorenz Neumann die Partie gegen Simon Rümmele, letztendlich sehr überraschend
mit 1:3 verlor. Den Sieg von Herbert Linde konnte Shadi Dabia im wenig später folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 2:4. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Ina Wang und
Jan Jost sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Das war nichts für schwache Nerven. Nach diesem Einzel steht
Wang somit bei 6 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Jost ein 8:
12 ausweist. Einen Sieg fuhr Nicolas Fabel bei seinem 3:1 gegen Moritz Parpart ein. Recht kurzen
Prozess machte nachfolgend Lorenz Neumann beim 14:12, 14:12, 12:10 mit Herbert Linde und
gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Da gab es nichts zu rütteln. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte anschließend
Shadi Dabia beim 2:3 gegen Simon Rümmele. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen
war, verlor Dabia dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Spiel des Tages ging
der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TV
1892 Hailer (J15) zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
(J15) die Saison mit einem Punkteverhältnis von 14:6 bei 6 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TV 1892 Hailer (J15) erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:15. Auch für sie ist die Saison
damit Geschichte.
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 Statistik:
 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell (J15)

Doppel: Neumann / Dabia 0:1, Fabel / Wang 1:0 
Einzel: I. Wang 1:1, N. Fabel 1:1, L. Neumann 1:1, S. Dabia 0:2 

 TV 1892 Hailer (J15)
Doppel: Parpart / Rümmele 1:0, Jost / Linde 0:1 
Einzel: J. Jost 2:0, M. Parpart 0:2, H. Linde 1:1, S. Rümmele 2:0


